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Seit 60 Jahrcn lhr Fachgeschäft am Platze
Bei uns ist der Kunde noch König!

Schuhhaus
Alfons Bernard
Germanenstr. 2 . Tel. 0 52 54 / 50 37

ln unlerc? algancn Workstett f{lhr.n wlr 3ämtlichg Schuhrgporaluran durch.
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Sehr verehrte
Sportfreunde,
Freunde und Gönner
des Vereins TuRa Elsen!

Mit dem Rückblick auf das Sportjahr '1989

bieten wir wieder für unsere Mitglieder und
für alle sportinteressierten Mitbürger eine
umfassende Darstellung aller Abteilungen
der TuRa Elsen.
Wenn Sie dieses Heft durchgelesen haben,
sind Sie sicher mit mir einer Meinung, der
Vorstand, alle Abteilungen und der Jugend-
ausschuß haben wieder hervorragende Ar
beit geleistet.

lch bedanke mich an dieser Stelle bei allen
Geschäftsfreunden, die mit lhrer Anzeige
diesen Rückblick überhaupt erst ermögli-
chen und bei den Sportkameraden, die mit-
gehollen haben, die Rückblende zu er
stellen.

Meine lieben Sportlerinnen und Sportler!

lm Rückblick 1988 habe ich noch geschrie-
ben ltäume und Wünsche können 1989 in
Erfüllung gehen. Ein langersehnter Traum
aller TuRaner ist am 08. September 1989
wahr geworden. An diesem Tag wurde die
3 fach-Sporthalle in Elsen von der Stadt Pa-
derborn offiziell der Schule und dem Sport-
verein TuRa Elsen zur Benutzung überge-
ben. Dabei konnte ich den symbolischen
Schlüssel aus der Hand vom Bürgermeister
Wilhelm Lul€ entgegen nehmen.

Beim Tag deroilenen Tür am 10.09.89 hatten
alle Mitbürger unseres Stadtteils Elsen Gele-
genheit, diese schöne Halle zu besichtigen.
Am gleichen Tag konnten wir das 2.500ste
Mitqlied der TuRa begrüßen.

Liebe TuBaner I

Unser Vereinsheim am Nesthauser See ist
fertiggestellt.
Die Schachabteilung ist schon in den neuen
Räumen aktiv und die Geschäftsräume der
TuRa sind auch jetzt im Vereinsheim unter-
gebracht.

Die Außenanlagen, Parkplätze und Freizeit-
gelände müssen jetz noch erstellt werden.
Die ofiizielle Einweihung wollen wir im Früh-
jahr vornehmen und dann alle TuRaner und
L4itbürger einladen. Wir können stolz sein,
ein Zuhause für die ganze Familie geschaf-
fen zu haben.

Zum Schluß möchte ich mich bei allen ver
antwortlichen Sportkameraden für die gute
Zusammenarbeit im Jahre 1989 bedanken.
Jeder hat durch seinen persönlichen Ein-
satz zur positiven Entwicklung der TuRa El-
sen beigetragen. Darum auch weiterhin
mein Autruf an alle Mitglieder und Freunde
des Vereins: liagen Sie alle dazu bei, daß
unser Sportverein auch ,,lhr" Sportverein
ist,

Für das Jahr 1990 wünsche ich lhnen allen
Gesundheit und sportlichen Erfolg.

Heißmangel Pottmeier
seit über 50 Jahren im Familienbesitz

Wir garantieren fachgerechte Bedienung
durch unser erfahrenes und langjähriges

Personal.

Durch Voranmeldung sichem Sie sich
pünKliche Bedienung und vermeiden

unnötige Wartezeit.

Mangelzeiten: Mi., Do., Fr.-Nachmittag

4790 Paderborn-Elsen, Josefstraße 9, Tel. 0 5254 I 5032 Z ä.-"-*/
Es war dies Stefan Götte, I Jahre und in der Alfons Bernard
Schwimmabteilung aktiv 1. Vorsitzender



eutuhaus Wahl

Opel - Neu-, Jahres- u. Gebrauchtwagen
Kraftfah rzeug-Meisterbetrieb
Pannen- * Abschleppdienst Tag * Nacht

lhr Opel-Spezialist bietet an!
O Reparaturen aller Art
O Schnelle Beseitigung von Unfallschäden
O Donnerstags Werkstatt bis 21 Uhr geöffnet

Fohling 1 . Paderborn-Elsen
Gewerbegebiet Ost . G (0 52 54) 51 76

Josef A. Dirksmeier

Liebe TuRanerinnen und TuRaner, liebe
Leser,
wie im letaen Jaht so möchte ich auch im
diesjährigen TuRa-Rückblick an dieser Stel-
le über die Sportversicherung berichten.

Tips und Verhaltensregeln bel Sporwer-
letzungen
Ein falscher Schritt, eine unbedachte Bewe-
gung, ein Tritt oder ein Sturz sind in der Re-

oel die Ursache für Sportunfälle, die zwar in
den meisten Fällen erfreulicherweise glimpf-
lich verlaufen.
Die Schwere der Verletzungsfolge und die
dadurch bedingte zwangsläufige Wett-
kampfpause hängen jedoch nicht unwe-
sentlich von einer schnellen und sachkundi-
gen Erstversorgung des verletzten Sportlers
ab. Wer für die Betreuung und Erstversor-
gung verletzter Sportler im Verein zuständig
ist, sollte folgendes über mögliche Verlel
zungsbilder und deren Erstbehandlung
wissen:

Prcllungen
sind in der Regel Folge eines Zusammen-
stoßes oder eines Sturzes. An der betroffe-
nen Stelle ist in der Regel eine Schwellung
zu erkennen. Häufig bildet sich auch ein
Bluterguß.
Alserste Hilfe empfiehlt sich die Kühlung mit
einem Eisbeutel oder einem nassen Tuch. ln
der Regel gehen die Schwellungen dann
zurück, und die Schmerzen lassen nach.

Stauchungen
haben ihre Ursache meist im Umknicken
oder Verdrehen eines Gelenkes mit gleich-
zeitiger Zerrung der Bänder. Eine ausgiebi'
ge Kühlung und Ruhigstellung des verletz-

ten Gelenkes mit einer elastischen Binde
wirken erfahrungsgemäß schmerzmiI
dernd. Es empfiehlt sich, durch eine ärztli-
che Untersuchung feststellen zu lassen, ob
möglicherweise ein Band gerissen und eine
Operation erforderlich ist.

Bei Verrenkungen
- Verschiebungen von Knochen im Gelenk
- ist sofort ärztliche Hilfe hinzuzuziehen, da-
mit abgedrückte Blutgefäße und Nerven
nicht geschädigt werden.

Schürfwunden
werden oftmals unterschätzt. Auch derarti-
ge,,oberflächliche" Verietzungen können
eine Wundinfektion nach sich ziehen. Eine
Behandlung mit Desinfektionsmitteln, die in
der Apotheke erhältlich sind, kann dies ver-
hindern.

Sinnvolle Vorsorge ist auch die Tetanus'
Schutzimpfung, die jedoch regelmäßig auf'
gefrischt werden muß.

Knochenbrüche
verursachen erfahrungsgemäß sehr starke
Schmerzen. Hier hilft als erstes Fluhigstellen
des betroffenen Körperteils und die soforti-
ge Fahrt zum Arz oder nächsten Kran-
kenhaus.

Wlrbelverletzungen
äußern sich durch Schmerzen im Rücken-
bereich, gegebenenfalls Unvermögen, sich
aufzurichten, Kribbeln oder Gef ühllosigkeit
in Armen und Beinen.
Eine Rettung sollte nur bei lebensbedrohen-
der Zusatzgefahr durchgeführt werden. Ver-
anlassen Sie sofort einen Notruf und verän-
dern Sie unter gar keinen Umständen die
Lage des Verletzen bis Arä oder Bettungs-
personal am Unlallort sind.
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KOTllIPAKIER

Was für ein Gewinn! Einen
der meistverkauften Wagen
der Welt gibt es jetzt mit
umlangrcichem Sportpaket :

r Dach- und Seitenspoilerso-
wie Dekorstreifen rundum.

r Stoßfänger in wagenfarbe
und Felgenvollabdeckung.

r Zwei elektrisch einstell-
bare Außenspiegel.

I Zentralverriegelung.
r Sportsitze.
I Höhenverstellbares

3-Speichen-Lenkrad mit
Servolenkung.

I Sportlicher l6-Ventil-
Motor mit 77 kW105 PS
und 3-W€ge-Kat.

Günstis zu finanzieren:
S@ äffektiver Jahreszins,
25 o/o Anzahlung, 12 Monate
Laufzeit über TOYOTA
KREDITBANK. Fragen Sie
uns nach weiteren Finan-
zierungsangeboten der
TOYOTA KREDITBANK.

Wie wäre es mit einer Probefahrt plus Ehrenrunde?
Der Start ist bei uns:

Autohaus lkemeyer
Paderborner Straßo A5
4790 Pad€rbom-Elsen

Tel. (0 52 54) 53 16

Bei l(optverletzungen
ist - wie bei Wirbelverletzungen - ebenfalls
äußerste Vorsicht geboten. Bei Gehirner-
schütterungen, SchädelHirnverletzungen
oder Schädelbasisbrüchen besteht meist
Bewußtlosigkeit, deren Tiefe und Dauer
vom Schädigungsgrand abhängt. Ein be-
sonderes Risiko liegt in einem möglichen
Atemstillstand als tolge von Aspiration bzw
Zunahme des Hirndrucks. ln jedem Fall soll
te durch Notruf eine ärztliche Versorgung
veranlaßt werden. Bis zum Eintreffen von
Arzt oder Rettungspersonal solle kontinuier'
lich die Atmung kontrolliert und bei Atemstill'
stand Atemspende veranlaßt werden. ln je-
dem Fall entscheidet nur der Ara, ob der
Betroffene aufstehen darf.

Fazit: Eine schnelle und sachkundige Erst-
versorgung ist sehr wichtigl Desweiteren
sollten vorsorglich alle Sportunfälle dem
Vereinssozialwart gemeldet werden.

Zum Abschluß noch einige zahlen aus dem
abgelaufenen Sportjahr.

lm Jahr 1989 habe ich 26 Sportunfälle auf-
genommen und dem Versicherungsbüro
Lüdenscheid gemeldet (1988 waren es 30
Sportunfälle). Von diesen Unfällen entfallen
aul die Abteilungen, Handball 10, Fußball 8,

Turnen 5, Tennis 1 und Schach 1.

lch möchte meinen Bericht nicht schließen,
ohne mich bei allen Vorstandsmitgliedern
für die gute Zusammenarbeit in 1989 zu be-
danken.

Allen Freunden der TuRa wünsche ich ein
gesundes und erfolgreiches Jahr 1990.

Josef A. Dirksmeier
-Sozialwart-

Andreas Koch
Ausftihrungen sämtlicher Dachdeckerarbeiten
bei Neubauten, Umbauten, Reparaturen.

Fassadenbau und Flachdachsanierungen
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Hotel-Restaurant
,rZttr Heide"

FAMILIE GOCKEL - VAHLE

Sander Straße 37 . Paderborn-Elsen
Telefon (05254) 5792

Die gemütliche Gaststätte mit gepflegten
Speisen und Getränken

Räume für Familienteiern und Tagungen
Verei nslokal der 1. Fußballmannschaft

u nd Damenhandball m an nsch aft

Sfefs preiswert
und aktuell kaufen Sie im

TTETDE-MARKT
A. Gockel

Lebensmittel . Feinkost
Frisch-Fleisch

Tiefkühlkost . Obst und Gemüse
Sander St,aße 35. Paderborn-Elsen. Telefon (05254) 5792

.:.',..xn* ffiiüfiäi,,;,.,''"';' .,,,,. : ."" A
AbteilungsleiEr: Heinz Helmut Gees

Liebe Freunde und Anhänger des Fußball-
sports !

Die Fußballabteilung unterhält in der Saison
1989i90 2 Senioren- 1 Alte Herren- und 6
Jugendmannschatten.

Gegenüber dem letzten Jahr ist die Zahl der
Aktiven weiterhin rückläufig. Obwohl sich
die gesamte Abteilung nach Kräften be-
müht, neue und junge Spieler für den Spiel'
betrieb zu gewinnen, ist die Resonanz nicht
so wie erhofft. Wir bitten deshalb noch ein-
mal alle Fußballei Eltern, Lehrer und
Ubungsleiter, junge Leute für den Fußball-
sportzu begeistern. Ein gesunder Unterbau
ist für den Seniorenbereich von äußerster
Wichtigkeit.

Rückblick
Der von der L lvlannschaft angestrebte Platz
unter den ersten fünf der Tabelle konnte lei-
der nicht erreicht werden. Nach Abschluß
der ll. Halbserie 1988/89 belegte die lvlann-
schaft einen insgesamt zuf riedenstellenden
Z Tabellenplatz. Erfreulich war, daR die TuRa
mit Dieter Ernesti, der 18 Tore erzielte, er-
neut den Torschützenkönig der Bezirksliga
stellen konnte.

Die ll. l\.4annschaft belegte nach Ende der
Serie den 9. Tabellenplatz und konnte nicht
den Tabellenrang des Vorjahres erreichen.
Auf Grund der personellen Besetzung, das
große Verlelzungspech dazu, kann man mit
dem Abschneiden aber noch zufrieden
sein.

TuRa Elsen I Saison 1989/1990
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Pohlweg 110
4790 Paderborn
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Die lll. l\4annschaft belegte in der Kreisliga
C einen großartigen 2. Tabellenplatz. Das
erklärte Saisonziel, der Aufstieg in die Kreis-
liga B, wurde um Haaresbreite verpaßt.

Am Ende die Tabelle nach Abschluß der
Saison 1988/89.

Saison 1989/90
Die Saison 1989/90 war in vielfacher Hin-
sicht eine echte Herausforderung für die
Fußballabteilung. Zur großen Enttäuschung
des Abteilungsvorstandes und Trainer Her
bert Heinemann verließen sage und schrei
be acht Spieler der 1. l/annschaft den
Verein.
Viele waren deshalb der Ansicht, daß die
[/annschaft in der neuen Saison zu den po-
tentiellen Absteigern der Bezirksliga gehört.
Doch schon in den Vorbereitungsspielen
stellte sich schnell heraus, daß es keinesfalls
nur sogenannte Leistungsträger waren, die
dem Verein den Rücken zugekehrt haben.
[,4it Hubert Langer, Raimund Schnitzmeier
und Ralf Engelke konnten 3 neue Spieler
gewonnen werden.
lvlit vielen ,, Eigengewächsen" und den 3
,,Neuen" ging die von Trainer Herbert Hei-
nemann neu formierte jüngste Bezirksliga-
mannschaft in die neue Saison, die TuRa je
zur Verfügung hatte. Hoch motiviert, unter
stützt von einem großartigen Mannschafts-
geist, entwickelte sich die Mannschaft zu ei-
ner homogenen Truppe, in der das Wort
,,Jeder für Jeden" keine Phrase ist. Von vie-
len bereits abgeschrieben, stand die Mann-
schaft nach Abschluß der l. Halbserie auf
dem 5. Tabellenplatz. Einige Favoriten wur-
den geschlagen, vor allen Dingen wurde
auch auswärts gepunktet. Auf eigenem
Platz ist kein Spiel verloren worden. Gegen
die Top-Titel Aspiranten SV Büren 21 und BV
Bad Lippspringe wurden die Heimspiele
nach großem Kampfspiel gewonnen. Vor
Beginn der Winterpause belegt die Mann-
schaft den 4. Tabellenrang und liegt nur 1

Punkt hinter dem Tabellenführer. Die Heine-
mann-Elf hat den Blick also nach oben ge-
richtet. Wenn die Kraft reicht, ist bis zum En-
de der Saison alles möglich.

Die von Wolfgang Walter trainierte 2. lvlann-
schaft konnte ihre Spiele bedingt durch
Spielerabgänge zur 1. Mannschaft oft nur
mit dem,,letzten Aufgebot" bestreiten. Trotz-
dem lieferte die mit vielen jungen Spielern
besetzte Truppe einige gute Spiele, die teil-
weise recht unglücklich verloren wurden.
Zur Zeit belegt die l.4annschaft einen Platz
im gesicherten Mittelfeld. Auch bei der 2.
Mannschaft ist der Blick zu den oberen Re-
gionen der Tabelle gerichtet.

Nachdem die 3. Mannschaft erneut den
Aufstieg in die Kreisliga B nicht geschafft
hat, sah sie im Sportkreis Büren offensicht-
lich bessere Perspektiven und hat sich dem
Sportverein Bentfeld angeschlossen. Wir
wünschen der lvlannschaft, daß sich der
Vereinswechsel für sie positiv auszahlen
wird.

Alle Fußballspieler wissen : ,,Ohne den 23.
Mann geht es nicht". Nach wie vor werden
dringend Schiedsrichter benötigt. Deshalb
an dieser Stelle die Bitte an alle Sportkame-
raden, sich zum Schiedsrichter ausbilden
zu lassen. Unser Dank gilt den aktiven
Schiedsriöhtern des Vereins. Es handelt
sich dabei um die Sportkameraden Johan-
nes Schwarze, Udo Wibbeke, Kurt Pape,
Franz-Josef Wüschem und Dieter Pack. Es
sei noch einmal darauf hingewiesen, daß
hohe Ordnungsstrafen an den Verband ge-
zahlt werden müssen, wenn das geforderte
Soll an Schiedsrichtern nicht erfüllt werden
kann.

lnnerhalb des Abteilungsvorstandes hat
sich mit Beginn der neuen Saison ein perso-
neller Wechsel vollzogen. Der Abteilungs-
geschäftsführer Heinz lvlersch hat nach
über 1o-jähriger erfolgreicher Tätigkeit die
Arbeit an Peter Schulz übergeben. Heinz
lvlersch hat sich bereit erklärt, andere orga-
nisatorische Arbeiten innerhalb der Abtei-
lung zu übernehmen.

10 11
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Bezirksvertretung
Rasenmäher Josef Niggemeier

Ersatzteile - Reparatur - Kundendienst

PB-Marienloh . Delmolder Str. 366 ' Tel. (05252) 50779

geil dia so ga'Auz,n M"H
hn gien/Jte o?/cö,?te/,

Versicherungsbüro

fia,r V 9a,/htrut'tettn
v.-Ketteler-Straße 4, Elsen

Tet. (0525415377

t-

Die Fußballabteilung bedankt sich an dieser
Stelle bei allen aktiven und ehrenamtlichen
Mitarbeitern für ihre aulopferungsvolle Tä-

tigkeit, ohne die letztendlich der Fußball
sport in Elsen nicht mÖglich wäre Die ge-

samte Fußballabteilung würde sich freuen'
wenn sich die Elsener Bürger mit ihrer ,,Tu'

Saisonabschluß 1988/1989

Ra" indentifizieren und zahlreicher als bis-
her die Heimspiele besuchen.
Der oesamten TuFla wünschen wrr für das
Jahr"199O alles Gute und viel Erfolg

Geschäftslührer
Peter Schulz

Mannschaft Liga Punkte

1. l,4annschaft
2. Mannschaft
3. l,4annschaft

Mannschaft

Bezirksliga
Kreisliga B
Kreisliga C

46:41
42:41
90 .22

Tore

34:30
27 .29
38: 6

Punkte

7.
L
2.

Tabellensituation Saison 1989/1990 (Stand 10.12.89)

Liga

1. Mannschaft
2. l\ilannschaft

Bezirksliga 4.
Kreisliga B 9.

23:18
I b:zc

21 .13
1 4:18

B - Jgd:
Erne besondere Beachtung verdlenen un-
sere B-Jgd-Spieler sowre ihr Trarner Klaus

Schnuchel. Fast zu iedem A'Jgd-Sprel muß'
ten sie mit mehreren Spielern aushelfen So
blieb am Ende der Serie dennoch Platz

acht. Besonderer Dank gilt Klaus Schnu-
chel, der unsere beiden Jugendtorleute
L4arco Spalke u. Flalf Scheele durch 4 Trai-
ninosabende in der Woche, zu Stutzen der
n ig-JgO machte. Auch in dreser Serie
1989/90 wird die B-Jgd von Klaus Schnu'
chel u. Willi Dawin betreut.

C - Jsd:
Trainiert von Lutz Trtze u. Bolf Bäcker' be-

treutvonWilli Dawin u. Günther Kaspar' wa'
ren lange Tabellenführer. Leider wurde das
entscheidende Spiel geqen FC - Hövelriege
verloren. Es blieb dennoch die hervorra'
oende Vizemeisterschatt. Neuer Trarner der
ö-Juqend rst Bernd Ewersmeier und G Ka-
soar sowre Flolf Bäcker als Betreuel. Die

Mannschaft belegt zur Zeit ernen Mit-

telplatz.

Jugend - Fußballabteilung
A - Jgd:
Bekanntlich tritt mit der Beendigung jeden

Spieljahres für den 18Jährigen Jugendli-
chen der Wechsel zur Senlorenklasse ein
ln diesem Jahr waren es nicht weniger als
6 A - Jgd - Spieler.Zur Freude der Jugend-
führung. schafften die Spieler JÖrg Postert
u. Robert Specka auf Anhreb den Sprung rn

die 1. lvlannschaft.

Die neu gebildete A - Jugend spielte um
den Kreispokal eine große Rolle. Alle.Vor-
rundenspiele wurden sehr spannend Uber
Verlängerung u. Elf meterschießen wurde
das Endspiel erreicht. Dies wurde Üotz ei-

ner Superleistung gegen die Westfalenliga
- Mannschaft von Tus-Paderb.-Schloß Neu-
haus mit 4 : 0 verloren. Schon hier machte
sich die gute Arbeit der Trainer Dietmar
Schäfers und Christoph Bernard sowie Be-
treuer Hubert Breuer bemerkbar. Nach der

12

ersten
Plau 2

Halbserie steht die Mannschaft auf

13





A= Foeofachgeschäft

/ i\ Klemens Klinsebiel

Dionysiusstraße lO . 4790 PB-Elsen
Tel. O 5254169279

O 24-Std.-Farbbildservice mit O.K.-Auswahl
O Paßbilder in Studioqualität
O Miniporträts und Familienaufnahmen
O Reparaturen, Fotokopien
O Foto- und Film-Zubehör
O Bilderrahmen und Fotoalben

und wünscht allen anderen Abteilungen so-
wie dem Vorstand ein erfolgreiches Jahr
1990.

Jugendobmann
ItlantEd Strüver

Alte Heren FuBballabtellung TuRa
Elsen
Spieliahr 1989
lm Spieljahr 1989 trugen die Alte Herren 31

Spiele aus. Hiervon wurden 12 gewonnen,
12 verloren und 7 Begegnungen gingen un-
entschieden aus.

Dies ergibt einen Punktestand von 31 :31

bei einem Torverhältnis von 45:59 Toren. An
den 31 Spielen nahmen insgesamt 28 Spie-
ler teil.

Torschützenkönig wurde erstmals lvlichael
Heggemann mit 8 Toren, wobei er 15 mal
zum Einsatz kam.

Den zweiten Platz belegte Toni Altenhöfer
mit 6 Toren. Es folgen Franz Hußmann und
Manfred Steins mit jeweils 5 Toren.

ln den 31 Spielen kam Hermann Giesguth
mit 31 Spielen zum Einsatz.

Es folgen Alfons Bernard mit 29 und Franz
Hussmann mit 27 Spielen.

Auf Feldturniere wurde diesmal verzichtet,
dafür aber wurden wir für Werbespiele ein-
geladen. Bei den Hallenturnieren konnten
wir immer einen Platz zwischen 1 und 4
belegen.

Für das neue Spieljahr 1990, das bereits am
10.3.90 beginnt, stehen wieder 34 Spiele auf
dem Programm.

Hierin sind erstmals 5 Spiele gegen Alf
Liga- lvlannschatlen über 40 Jahre.

Von Dezember 1989 bis Febr. 1990 sind
noch einige Hallenturniere zu bestreiten.
Das wichtigste dürfte hierbei wohl das gro-
ße Turnier in der Maspernhalle zu Pader
born sein.

Leider konnten wir den Wanderpokal, der
schon 2 mal hintereinander in unserem Be'
sitz war, diesmal nicht verteidigen und be-
legten von 24 teilnehmenden l\4annschaf-
ten den 4. Platz.

Das Turnier für 1990 findet am 6. u. 7. Januar
statt. Hierfür haben sich diesmal 25 Mann-
schatten gemeldet. TuRa Elsen spielt in der
Gruppe 4 mit Sande weiß und Westenholz.
Am 10. Febr. 1990 veranstalten wir ein eige'
nes Hallenturnier erstmals in der Dreifach-
sporthalle Elsen mit namenhaften Vereinen
aus dem Kreis Paderborn und Büren.

Abschließend bedanke ich mich bei allen
aktiven sowie passiven Mitgliedern der AH-
Abteilung für die gute Zusammenarbeit und
wünsche allen Abteilungen ein erfolgrei-
ches Spieljahr 1990.

AH - Schrlftlührer
Franz.Josef Agethen

Wer Bier kennt, kennt

bffierlond
- Haus der 1OO Biere -
qetrönke-obholmorkt

Elsener Straße 19. Paderborn
Tel. O 52 51/3 40 Ol

Blercoezialitäten aus aller Welt
',lhre Väranstaltung ist unser Bier..

O Zeltverleih O Party-Ausstattungen
Unsere eiolgrciche E-Jugend

16
17



EDEKA aktiv-markt Auster
Von-Ketteler-Str. 65 . PB-Elsen .Tel. 05254 151 27

a Geschenkartikel u. Spielwaren
O Präsentkörbe u. Obstschalen in allen Peislagen
O Frisch-Fleisch
a Mittwoch bis Freitag jede Woche Frisch-Fisch
a leckerc Käse- u. Wurstplatten zu jedem Anlaß
a Kalte Buffets und warme Braten

Hotel-ßeshurant Cafö
Kegelbahn

Von-Ketteler-Str. 65 . PB-Elsen .Tel. OS2S4lS21g
Nach Sport + Spiel bringt Dir ein frischer Salatteller viel.
Für den gdßercn Hunger sogar mit Thunfisch u. Ei oder

Schalskäse
Neu! !n unserem Gafe Burg Aliso bekommen Sie jetzt auch

DIABETIKER Torte.
Cafe Burg Aliso - die Adresse für gemütliche Familienfeiern,

Beedigungskaffee, Versammlungen, Betriebsfeste,
Täglich von 12.00 Uhr bis 't.00 Uhr geöffnet.

- also kein Ruhetag -

-l

: :" :' ta. -l

:r*en.{ffillfiffins 1 , lä
Abteilungsleiter : Edmund Hißmann

l.) Die Handballabteilung im Überblick

a) ln der Saison 1989 / 90 unterhält die Ab-
teilung 4 Herren-,5 männl. Jugend- und 1

Damenmannschaft.

Hinzu kommt eine'Alte-Herren-Mann-
schafl", die nicht am Spielbetrieb teilnimmt.

b) Die Situation in der laufenden Saison
zeigt,

1. daß der Spielbetrieb im Senioren- und Ju-
gendbereich eine erf reuliche Aufwärtsent-
wicklung mit guten Plazierungen erfahren
hat;

2. daß wir, wie schon in den letzten Jahren,
zu wenig ehrenamtliche Sportkameraden
haben, die u.a. die so wichtige Aufgabe ei-
nes Schiedsrichters wahrnehmen wollen,
so daß wir klar unter unserem "S o I l" ge-
blieben sind;

3. daß die Mannschaftsmeldungen dem'
nächst eingeschränkt werden, wenn die
Vereine keine Schiedsrichter melden. Die
Frage lautet also: Wer hilft unseren beiden
aktiven Schiedsrichtern Gerhard Wegener
und Markus Forneleld ?

4. daß im Abteilungsvorstand die Aufgaben
verteilt und von daher besser bewältigt wer-
den konnten;

5. daß mit der Halleneinweihung in E sen
bessere Trainingsbedingungen erreicht
werden konnten;

6. daß unser "an alten Traditionen orientier
te" Versuch mit einer lesten Anwurfzeit
sonntags um 11.00 Uhr nicht die erhoffte Zu-
schauerresonanz zur Folge hatte, so daß die
Spiele der 1. Herren wieder sonntags um
18.30 Uhr angese2t werden

c) Personelle Veränderungen

1. l\,4it lris Hanheide konnte die erste TuRa-
HandballFrauenwartin zur Mitarbeit ge-
wonnen werden;

2. Klaus Frie löste unseren langjährigen lvlit-
arberter Helmut Sterns als ersten Kassrerer
ab. so daß Helmut nun als zweiter Mann
lungiert;

3. Horst-Dieter Kürpick wurde neuer Ju-
gendwart. Durch sein Engagement erfuhr
die Jugendabteilung eine erlreuliche Aut-
wärtsentwicklung.

4. Die Aufgaben des Pressewartes nehmen
Flalph Eckel und Günter Ballat wahr Auch
die Damen sorgen ergenständig für erne an-
gemessene Darstellung in der Presse.

5. Als Trainer unserer 1. Herrenmannschaft
fungiert seit Saisonbeginn Detlef Schreibet
der zuletzl den TUS Altenbeken betreute. Er
löste den aus beruflichen Gründen aus-
scheidenden Dietmar Schubert ab

Trainer Detlel Schreibet
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Die gemütliche Gaststätte

,rZum Schinken-Willi'
Inh. Helene Temme

Am Biekenkamp 3

4790 Paderborn-Elsen

Telefon (0 52 54) 54 69

Täglich ab 16.00 Uhr geöffnet!

Samstags und sonntags von 10.00 bis 13.00 Uhr Frühschoppen.

Treffpunkt der Handballabteilung

Monmgs Ruhetag !

ll. Die Seniorenmannschalten

Die 1. Damen
werden wie im Vorjahr von ihrem Olaf Stein-
ke trainiert. Sie begannen das Jahr 1989 mit
dem Sieg beim 2. TuRa-Damen-Neu-

lahrs-Turnier am 07.01.1989, wobei sie sich
gegen höherklassige Gegnerinnen und im
Endspiel gegen den Landesligisten HC Verl

mit 12:10 nach Verlängerung durchsetzten.
Danach lolgte innerhalb der Kreisliga verlet-
zungsbedingt eine Durststrecke, so daR am
Ende mit dem 10. Rang die Klasse gerade
noch gehalten werden konnte.

Der Saisonwechsel brachte mit Doris Drake,
Christiane Baker, Stephanie Schlipper und
Monika Malchow einige Abgänge, denen
mit ute Haase vom TV Paderborn, Cornelia
Errante vom HV Sundern sowie der Nach-
wuchsspielerin Tatjana Hribersek (vorzeiti-
ge Seniorenerklärung) drer Neuzugänge
gegenüber stehen.

Unsere erfolgverwöhnten Damen, deren
Spiel mit der Hauptwerferin Anne Spieker
steht und fällt, gingen mit großen Erwartun-
gen und zielen in die neue Saison. Nach gu-
tem Start sind sie nun aber doch wieder et-
was in der Tabelle abgefallen und nahe an
einem Abstiegsplatz.

Der Grund dieser wechselhatten Leistun'
gen ist vordergründig im fehlenden Unter-
bau zu sehen, so daß dre Abteilung eine
zweite Damen- sowie eine weibl. Jugend-
mannschafl gründen will und muß.

Es wird ab sofort angeboten:
Di 18.00 - 19.00 Uhr Training für Mädchen
über 1'1 Jahre.
lvli 16.00- 17.30 Uhr Trainung für l/ädchen
bis 11 Jahre.
An Aktivitäten fehlt es unseren Damen ganz
bestimmt nicht, denn sie haben sich zuletzt
in den Schriften die ,TuRa'Handball-Da'
men" mehrfach vorgestellt.

l\.4ein Wunsch: ,,Unsere Damen brauchen
Eure Unterstützung!"

Die 1. Herrenmannschaft
belegte in der Saison 1988/1989 unter Trai-

ner Dietmar Schubert in der Kreisliga GÜ'
tersloh den sechsten Rang und blieb damit
weiter unter ihren Möglichkeiten, wenn'
gleich sie dem übermächtigen TV Werther
den Bezirksligaaufstieg nicht hätte sÜeitig
machen können.

DasJahr begannen auch unsere Herren mit
einem Turnier, in dem sie beim 3. Hermann-
Hünermund-Gedächtnis-Turnier des TuS

Sennelager gegen einen Landes'und zwei
Bezirksligisten den 3. Rang belegten. [,4it ih-

rem Sieg gegen den Landesligisten TSG Al'
tenhagen/Heepen ll kürten sie letztlich den
TuS Sennelager zum Turniersieger.
l\.4it Saisonbeginn 1989 / 90 übernahm Det-
lef Schreiber das Traineramt. [.4it nahezu un-
verändertem Team konnte er in der Vorbe-
reitungsphase gegen zum Teil hÖherklasssi-
ge Gegner erlreulich gute Ergebnisse erzie-
len. Doch in der ersten Bewährungsprobe,
nämlich im Pokal, unterlag die Mannschaft
dann beim VFL Geseke mit 21:'15.

Der Saisonstart verlief dann recht verhei
ßungsvoll, dem zwei vermeidbare Heimnie-
derlagen.zur rechten Zeit lolgten. Danach
besann sich die Mannschaft auf ihre eigent-
lichen Fähigkeiten und führte über Wochen
die Tabelle an, um am Jahresende durch
zwei erneute Niededagen auf den 3. Tabel-

lenplatz abzurutsöhen. Bei der diesjährigen
Kreisligakonstellation, deren,, Beständigkeit
ihre Unbeständigkeit " ist, müßte unsere 1.

Herrenmannschaft eigentlich unangefoch'
ten die [.4eisterschaft erringen kÖnnen,
wenn die sportliche Einstellung, der Tral'

ningseinsatz und mannschaftliche Ge-
schlossenheit gefestigt werden können.

Andererseits muß aber auch genannt wer'
den, daß im Spielniveau zwischen der heuti-
gen Kreis- und Bezirksliga krasse Unter'
schiede liegen, so daß sich unsere lVlann'
schaft im Aufstiegsfalle erheblich steigern
müßte.

Fahrschule

Tansme/ez
Elsen . Von-Ketteler-Str. 37 .

Unterricht und Anmeldung : Mittwoch

am Rustika
'19.00-20.30 Uhr
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Die 2. bls 4. Herrenmannschaft
ln der Vorsaison mußte die 2. Herrenmann-
schaft leider nach einjährigem Aufenthalt
wieder die 2. KK 1 durch Abstieg verlassen,
während die 3. und 4. Mannschaft in ihrer
Klasse zuf riedenstellende Ergebnisse erzie-
len konnten.

Als Betreuer /Trainer fungierten bzw fungie-
ren folgende Sportkameraden:

88/89 89/90
2. Herren Christian Mathea Hans Riese
3. Herren Markus Norenkemper Anton oörenkamp
4. Herren Gerhard Wegener Roberl Bendix

lhnen allen gilt der Dank der Abteilung, weil
es nicht immer leicht ist, an den Spieltagen
eine leistungsstarke [/annschaft zu formen,
weil viele Aktive durch Schichtdienste nicht
immer am Training oder Spiel teilnehmen
können.

Wenn dennoch die in der oben aufgeführ-
ten Tabelle erreichten Plazierungen zustan-
de kamen, dann ist es ihr Verdienst.

Ab der Saison 1989i90 hat sich die Abtei-
lung intensiv um einen leistungsorientierten
Unterbau für die L Herrenmannschaft be-
müht. Durch verbesserte Trainingsmöglich-
keiten und einer leistungsbezogenen Mann-
schaftszusammenstellung unter der Regie
von Hans Riese spielt die ll. Mannschatt in
diesem Jahr um den Aufstieg in die 2. KK.
Rückendeckung erhältdasTeam von der lll.
u. lV Mannschaft, die ebenfalls der Liga an-
gehören.

4. Dle ,,Alten Herrcn"
werden wie in all den Jahren zuvor mit Sorg-
falt und Umsichtvon unserem Sportkamera-
den, Ferdinand Jürgens, geleitet.
Da mittlerweile immer mehr Handballfreun-
de aus gesundheitlichen Gründen dem akti-
ven Handballsport absagen mußten, wird
nunmehr die Geselligkeit in den Vorder-
grund gestellt. Regelmäßige Treffen zum,
Klönen bei unserem Abteilungswirt Will
Temme, stehen ebenso auf dem Programm,
wie der traditionelle Familienausflug im
Sommer u. die Weihnachtsfeier am Jah-
resende-

lll.) Der Jugendbericht

Die Jugend in der Handballabteilung ging
in diesem Jahre neue Wege. Der neue Ju-
gendwart, Horst-Dieter Kürpick sorgte
durch seinen Einsatz für mehr Professionali-
tät und frischen Wind in der Betreuung der
5 Jugendmannschaften.

Durch dre Teilnahme der Jugendtrainer an
einem mehrtägigen Trainerlortbildungslehr-
gang in Gütersloh konnte die Quahfikation
der Ubungsleiter verbessert werden. Die
Tatsache, daß vornehmlich junge Trainer die
Spieler trainieren und betreuen, erwies sich
im Hinblick auf die derzeitige Tabellensitua-
tion als sehr positiv.

Die Jugendtrainer im einzelnen:

8B/89 89/90
A-Jugend: Hermann Lengeling Herrnann Lengeling

Edmund Temme Andreas Ka le

B-JuOend: Roberl Bendix Ralph Ecke
Stelan Schmelzer JÜrgen FÖrsler

C-Jugend: Ralph Eckel Thomas Gees
Wolfgang Pohl Wolfgang Pohl

D-Jugend: lngrld Aspin lngrid Aspin
Mrchael AsP n

E-Jugend: Willl l',4aaßen Wil i Maaßen

lhnen allen gilt der Dank des Jugendwartes
und der gesamten Abteilung lür ihre gelei-
stete Arbeit.

Salsonvorbercitungen 1989/90 :

Bis auf die A-Jugend nahmen alle Mann-
schaften im Rahmen der Saisonvorberei-
tung an verschiedenen Turnieren und
Freundschaftsspielen teil.

Hier einige Ergebnisse:
B-Jugend:
'1. Platz beim TuBa-Turnier
1. Platz beim sv RW Alfen
2. Plau beim TUS Altenbeken
3. Platz beim SV Unna-Königsborn

C-Jugend:
1. Platz beim TUS Altenbeken

D-Jugend:
1. Platz beim TUS Altenbeken

E-Jugend:
3. Platz beim TUS Brockhagen
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Steinhof-Markt
Ferdlnand Euseeilrolz

Lebensmittel - Milch - TCHIBO-Kaffee

Elsen, von-Ketteler-Strafle 49

A

Elser KirchstraBe 12, 4790 Pdb.-Elsen
Telefon (0 52 54)67298

lhr Meisterbetrieb
für o

O
Gas- und Wasserinstallationen
Heizungsbau
Klempnereia

Die Jugendabteilung plant schon jetzt, das
traditioneLle Elsener Pf ingstturnier auf leben
zu lassen, an dem dann alle 5 Jugend'
mannschaften der TuBa teilnehmen sollen.

lV) Die Jugendmannschatten
Die AJugend (Jahrgang 1971/72)
Trainer Hermann Lengeling mußte in dieser
Serie mit einer sehr dünnen Spielerdecke
auskommen, die ständig durch B- und C-
Jugendspieler komplettiert werden mußte.
Dennoch zeigte die l.4annschaft eine glän-
zende l\.4oral und belegte zum Jahreswech'
sel mit 16:2 Punkten einen unerwartet guten
2. Tabellenplatz.

Auch im Pokalwettbewerb spielte die A-Ju'
gend erfolgreich, in dem sie erst in der 3.

Runde am Bezirksligisten TSG Harsewinkel
mit 16:18 scheiterte.

Spielt die lvlannschaft weiterhin konzen-
t,iert, dann sollte der Kreishgaaufstreg mög-
lich sein.

Die B.Jugend (Jahrgang 1973/74)
Aus einer Notsituation entstanden, ent-
wickelte sich die l\4annschaft zum Aushän-
geschi d unserer Jugendabteilung, indem
sie zum Jahresende ohne Punktverlust den
ersten Tabellenplatz belegt und die inofliziel
le Herbstmersterschatl errang. l't einer in'
tensiven Vorbereitungsphase formte Trainer
Ralph Eckel aus zum Teil noch C-Jugend-
spielern eine spielstarke Jugendmann-
schaft, die nun den Aufstieg in die Kreisliga
fest im Visier hat. Sollte sich die N/öglichkeit
ergeben, wird sie auch an der Bezirks iga-
Aufstiegsrunde teilnehmen.

Die CJugend (Jahrgang 1975/76)
,Jrainerneuling" Thomas Gees stand in die-
ser Serie vor einem völligen Neuaufbau, da
a le spielstarken C-Jugendspieler in die B-

Jugend hochgezogen werden mußten.
Daß ihm der Neuaufbau gut gelungen ist,

zeigte der zum Ende des Jahres mit 11:5

Punkten erreichte 4. Tabellenplatz. Noch er-
folgreicher war diese Mannschaft im Kreis-
pokal, wo sie die Endrunde erreicht hat und
am 24. März 1990 in Borgholzhausen um
die begehrte Trophäe kämpfen wird.

Die DJugend (Jahrgang 1977178)
wird von dem Duo lnqrid und MichaelAspin
erfolgreich trainiert. Schon im Vorjahr wurde
drese lvlannschart 3. Kreispokalsieger in

Verl.

Die l\.4annschaft um Torjäger Markus Trappe
übertraf bisher alle Erwartungen und konnte
zum Jahresende bei 18:4 Punkten die Ta-

bellenführung übernehmen. Die SpVg
Steinhagen hat aber bei 16:0 Punkten und
zwei Nachholspielen die besseren Karten.
Den.roch macht es Spaß, diese junge'r
Spieler zu beobachten, mit welchem Ein'
satz und Begeisterung sie zur Sache gehen.
Dieses ist sicherlich ein Verdienst des enga-
gierten Trai'rergespannes, das irnmer wie-
der Handba lanfänger behutsam in das
Handballsplelen einf ührt.

Die E.Jugend (Jahrgang 1979 und
iün9er)
begann am 18.11.1988 unter Willi lvlaaßen
mit 24 Jungen und l\,4ädchen mit dem Trai-

ning für die neue Saison. 17 von ihnen sind
dabei geb ieben und bilden den Stamm für
die L4ersterschaftsspiele.

lhre ersten Auftritte hatte die [.4annschaft bei
folgenden Veranstaltungen:

03.06.1989 1. Auftritt im Einlagespiel beim
,TuRa-HandballAbteilung-Turnier".

11.06.1989 3. Platz von vier beim Sommer'
fest des TUS Brockhagen im Kleinfeld-
handball

27.08.1989 1. Pokalsieg
JSG Hörste/Künsebeck - EJm 3:10 (1:8)

17.09.1989 Einlagespiel
TSV Schloß Neuhaus - EJm 2:1

03.09.1 989 l.Meisterschaftsspiel
EJm - SpVg Steinhagen ll 9:2

Dank der guten Trainerleistung hat slch die-
se Mannschaft inzwischen so gefestigt, daß
sie derzeit den 1. Platz in ihrer Staffel be egt
und in der,,Play-Off-Runde" in der l\ileister-
runde mitspielen wird.

24



Ein unvergeßliches Erlebnis unserer E Jugend Mannschaft (miftlere Reihe) vom 17091989
Ein Gruppenfoto mit der Bundesligamannschaft des VIL Gummersbach

Die erlolgreiche B-Jugend Mannschaft der Handballabteilung

F-4,L':
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